
Zukunft der Schule

"Trueb u Schache"

Die Gemeindeversammlung Trubschachen hat am
vergangenen Montag, 2. Dezember über die
Zukunft der Schule Trub-Trubschachen
beschlossen. Weiter wurde über das Budget und
zwei Kreditanträge für Strassensanierungen
entschieden. Die Stimmbeteiligung belief sich auf
6.1% (67 Stimmberechtigte Teilnehmer). 

 

Wahlen
Zu Beginn der Versammlung wurden André
Chevallaz, Stefan Rüfenacht und Jürg Zürcher als
Gemeinderatsmitglieder, Veronika Kunz als
Schulkommissionsmitglied sowie Martina Kobel als
Rechnungsprüferin bestätigt. Weiter wurde Heidi
Wegmüller neu in die
Rechnungsprüfungskommission gewählt. Sie
ersetzt die austretende Therese Roth. Da nicht
mehr Vorschläge eingegangen sind, als Sitze zu
besetzen waren, erfolgte die Wahl im stillen
Verfahren.

 

Budget 2020
Ohne Diskussionen wurde das Budget mit einem
kleinen Ertragsüberschuss von Fr. 14‘170 im
Gesamthaushalt von der Versammlung
gutgeheissen. Die Stimmberechtigen nahmen zur
Kenntnis, dass in den nächsten 6 Jahren
Investitionen von 14 Mio. Franken geplant sind
und daher eine Steuersenkung für den
Gemeinderat nicht zur Diskussion steht. Investiert
wird in die Sanierung von Gemeindestrassen, die
Sanie-rung der Schulliegenschaften und in die
Wasserversorgung. Der betriebliche Aufwand und
Ertrag steigen gleichmässig um ca. Fr. 70‘000.00.
Dank Entnahmen aus der Neubewertungsreserve
von Fr. 48‘000.00 und aus der finanzpolitischen
Reserve (zusätzliche Abschreibungen) von Fr.
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8‘090.00 ist das Ergebnis ausgeglichen. Nebst der
Steueranlage von 1.99 sollen auch die übrigen
Gebühren und Abgaben unverändert bleiben.

 

Zukunft Schule Trub-Trubschachen
An den Schulen Langnau, Trub und Trubschachen
werden seit über 180 Jahren räumlich getrennte
Sekundar- und Realklassen geführt. Im Auftrag der
Gemeinden Trub und Trubschachen hat eine
Arbeitsgruppe den Wechsel zu einem
durchlässigen Modell für die Sekundarstufe 1
geplant. Die Änderung des Modells bedarf der
Zustimmung der Bevölkerung und wurde deshalb
der Versammlung vorgelegt. Mit einem
angepassten Modell 3b+Profil für die 7. und 8.
Klasse und einem Modell 4 für die 9. Klasse kann
die Oberstufe in ein einfaches, stabiles und doch
flexibles Modell überführt werden. Die
Versammlung liess sich vom neuen Modell
überzeugen und stimmte diesem zu.

Mit der Einführung eines durchlässigen
Schulmodells der Sekundarstufe 1 drängt sich eine
neue Organisation der Schule und eine
Zusammenarbeit mit unserer Nachbargemeinde
Trub auf. Die Arbeitsgruppe hat sich einlässlich mit
möglichen Organisationsformen befasst und sich
dann für das Modell «Gemeindeverband»
entschieden. Mit dem Beschluss des
Organisationsreglements hat die Versammlung die
Gründung des Schulverbandes Trub-Trubschachen
besiegelt. Die Schule wird per 1.8.2021 nach dem
neuen Modell geführt.

 

Kredit für Strassensanierungen
Bei der Güterstrasse Steinbach-ober Hauenen
steht eine periodische Widerinstandstellung an.
Die Versammlung hat dafür einen Kredit von Fr.
560'000 beschlossen. Auch die Weganlage
Orbach-ober Hegen-hinter Blapbach ist
sanierungsbedürftig. Hierfür wurde gar ein Kredit
in der Höhe von Fr. 1'900'000 genehmigt. Beide
Projekte werden von Bund und Kanton
unterstützt. 

 

Verschiedenes
Unter dem Traktandum Verschiedenes nutzte der
Gemeinderat die Gelegenheit, die



Stimmberechtigten über aktuelle Themen zu
informieren. So wurde unter anderem über die
Absichten des Bahnwäglis (Trubsteg) informiert.
Das Bahnwägli ist sanierungsbedürftig, was den
Gemeinderat zur Überlegung nach dem Bedarf
angeregt hat. Mit dem geplanten Steg vom
Bahnhof Richtung Himmelhausmatte stellt sich die
Frage, ob das sanierungsbedürftige Bahnwägli
künftig noch betrieben werden soll oder nicht. Die
Absichten des Gemeinderates kamen bei einigen
Versammlungsteilnehmern nicht gut an. Die
weiteren Abklärungen werden zeigen, in welche
Richtung es geht. 

 

Wahlen:

Gemeinderat: André Chevallaz (bisher), Stefan
Rüfenacht (bisher), Jürg Zürcher (bisher)
Schulkommission: Veronika Kunz (bisher)
Rechnungsprüfungskommission: Martina Kobel
(bisher), Heidi Wegmüller (neu)
 


